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Der moderne Faust

Habe nun, ach! Automobilie,
Verkehrerei und Disziplin
und ferner noch Motorologie
durchaus studiert, mit heißem Bemühn.
Da steh' ich nun, ich armer Tor!
Und bin zu Fuß als wie zuvor;
Heiße Direktor, heiße Doktor gar,
Und fahre schon bald ein halbes Jahr
Herauf, herab und quer und krumm
Auf der ganzen Prüfungsstrecke herum -
Und ich soll nicht chauffieren können?!
Das will mir schier das Herz verbrennen.
Zwar bin ich geschickter als alle die Laffen
Fahrlehrer, Experten und andre Giraffen;
Mich plagen keine Skrupel noch Zweifel,
Fahre bald schneller als sieben Teufel.
Doch nun ist mir der Ausweis entrissen,
Werde noch lange üben müssen
Und mich immer noch lassen belehren,
Wie ich den Wagen soll wenden und kehren.
Aus ist die Herrlichkeit der Welt,
Dahin auch all mein Gut und Geld!
Den Kitt muß ich dem Fahrlehrer geben -
Es möchte kein Hund so länger leben!^ A. B.
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